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See the notice on TED website 132097-2023 - Ergebnis
Deutschland-Sinsheim: Bauarbeiten für Rohrleitungen, Fernmelde- und Stromleitungen, für 
Autobahnen, Straßen, Flugplätze und Eisenbahnen; Nivellierungsarbeiten
OJ S 45/2023 03/03/2023
Bekanntmachung vergebener Aufträge
Bauleistung

Rechtsgrundlage:
Richtlinie 2014/24/EU

Abschnitt I: Öffentlicher Auftraggeber

Name und Adressen
Offizielle Bezeichnung: Zweckverband High-Speed-Netz Rhein-Neckar
Postanschrift: Dietmar-Hopp-Straße 8
Ort: Sinsheim
NUTS-Code: DE128 Rhein-Neckar-Kreis
Postleitzahl: 74889
Land: Deutschland
E-Mail: vergabe@iuscomm.de
Telefon: +49 7261931530
Fax: +49 72619317530

:Internet-Adresse(n)
Hauptadresse: http://www.fibernet-rn.de

Art des öffentlichen Auftraggebers
Andere: ZWECKVERBAND

Haupttätigkeit(en)
Andere Tätigkeit: FÖRDERUNG BREITBANDAUSBAU

Abschnitt II: Gegenstand

Umfang der Beschaffung

Bezeichnung des Auftrags
Ausbau Gigabit-Netz ZV High-Speed-Netz Rhein-Neckar in Lobbach
Referenznummer der Bekanntmachung: 472/22-AZ

CPV-Code Hauptteil
45230000 Bauarbeiten für Rohrleitungen, Fernmelde- und Stromleitungen, für Autobahnen, 
Straßen, Flugplätze und Eisenbahnen; Nivellierungsarbeiten

Art des Auftrags
Bauauftrag

Kurze Beschreibung
Ausbau Gigabit-Netz ZV High-Speed-Netz Rhein-Neckar in Lobbach

Angaben zu den Losen
Aufteilung des Auftrags in Lose: nein

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/132097-2023
mailto:vergabe@iuscomm.de?subject=TED
http://www.fibernet-rn.de
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II.2.4.

II.2.3.

II.2.2.

II.2.

II.1.7. Gesamtwert der Beschaffung
Wert ohne MwSt.: 7 084 378,50 EUR

Beschreibung

Weitere(r) CPV-Code(s)
45231000 Bauarbeiten für Rohrleitungen, Fernmelde- und Stromleitungen

Erfüllungsort
NUTS-Code: DE128 Rhein-Neckar-Kreis
Hauptort der Ausführung: in den Vergabeunterlagen aufgeführt

Beschreibung der Beschaffung
Der Auftraggeber plant die Errichtung eines NGA-Netzes (FTTB) im Gemeindegebiet 
Lobbach. Ziel ist die Erschließung der grauen NGA-Flecken im Gemarkungsgebiet gemäß 
Gigabit-Richtlinie der Bundesförderung zur Sicherstellung der im Zuwendungsbescheid und 
dem dort in Bezug genommenen Förderprogramm genannten Mindestbandbreiten. Das 
Ausbaukonzept der Maßnahme kann der Anlage Ausbaukonzeption entnommen werden. Das 
Projekt soll nach der Richtlinie „Förderung zur Unterstützung des Gigabit-Ausbaus der 
Telekommunikationsnetze in der Bundesrepublik Deutschland“ (Gigabit-Richtlinie) sowie nach 
der „Verwaltungsvorschrift des Innenministeriums zur Mitfinanzierung der Bundes-Richtlinie 
„Förderung zur Unterstützung des Gigabitausbaus der Telekommunikationsnetze in der 
Bundesrepublik Deutschland“ (VwV Gigabitmitfinanzierung)“ gefördert werden. Der vorläufige 
Förderbescheid des Bundes für das Projekt ist als Anlage Zuwendungsbescheid den 
Ausschreibungsunterlagen beigefügt. Der Förderantrag zur Ko-Finanzierung des Projekts 
durch das Land Baden-Württemberg ist beim Innenministerium Baden-Württemberg 
eingereicht, eine Bescheidung steht jedoch bislang aus. Weiterhin hat der Versorger Syna 
GmbH Interesse an einer Mitverlegung im Bereich des Stromnetzes im Ortsteil Lobenfeld im 
Zuge des Projektes bekundet. Die sich hieraus ergebenden Synergien sollen genutzt werden. 
Aufgrund dessen muss das Teilnetz im Ortsteil Lobenfeld bereits im Jahr 2023 und somit vor 
dem Teilnetz im Ortsteil Waldwimmersbach umgesetzt werden. Diese Vorgabe an die zeitliche 
Umsetzung muss vom Generalübernehmer zwingend beachtet und umgesetzt werden (vgl. 
hierzu auch Ziffer 13). Aus diesem Grund hat der Auftraggeber beschlossen, die 
Breitbandversorgung in den unterversorgten Bereichen des Gemarkungsgebiets in den Jahren 
2023 und 2024 zu verbessern. Hierzu werden, ausgehend von Anschlusspunkten an die 
vorgelagerte Infrastruktur des Netzbetreibers bzw. an das Backbone-Netz des 
Zweckverbands, Zuleitungsinfrastrukturen in die Versorgungsgebiete sowie innerörtliche 
Verteilnetze in den derzeit unterversorgten Bereichen auf Basis der FTTB-Technologie 
hergestellt. Dieses neu zu schaffende passive NGA-Netz (FTTB) wird einem 
privatwirtschaftlichen Netzbetreiber zur Nutzung und Herstellung der aktiven Netzebene und 
der Versorgung mit hochbitratigen Breitbandanschlüssen gegen Entgelt überlassen. Der 
Netzbetrieb des neu zu schaffenden passiven NGA-Netzes (FTTB) wurde bereits im Rahmen 
einer europaweiten Ausschreibung an die NetCom BW GmbH, Ellwangen, als Betreiber 
vergeben. Der Auftraggeber hat beschlossen, die Herstellung dieses neu zu schaffenden 
passiven NGA-Netzes (FTTB) als Generalübernehmerleistung auszuschreiben. Der 
Generalübernehmer soll hierbei sowohl die erforderlichen Planungen als auch die 
notwendigen Bauleistungen zur „betriebsfertigen“ und funktionsfähigen Herstellung des neu zu 
schaffenden passiven NGA-Netzes (FTTB) nebst Hausanschluss- und 
Mitverlegungsmanagement erbringen. Die hierfür erforderlichen Planungs- und Bauleistungen 
sind Ausschreibungsgegenstand. Das mit dieser Ausschreibung neu zu errichtende passive 
NGA-Netz (FTTB) umfasst folgende Längen und Gebäudeanschlusspunkte (GAP) im Grauen 
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NGA-Flecken:  Lobbach: - ca. 15,8 km als Neubau bis zur privaten Grundstücksgrenze- ca. 
7,9 km Glasfasereinzug in bestehende Rohrsysteme (Trassenmeter)- ca. 831 
Gebäudeanschlusspunkte (GAP) im Grauen NGA-Flecken- ca. 2 Technikstandorte (PoP-
Container/MFG)- ca. 29 Unterverteilungen (RVt) Der Auftraggeber hat bereits eine 
flächendeckende FTTB-Strukturplanung sowie eine FTTB-Trassenplanung im Zuge des 
Förderantragsverfahrens erstellen lassen, welche jedoch ldgl. in Teilbereichen in 
elektronischen Datenformaten (Shape-Daten) als Grundlage seiner weiterführenden 
Planungen zur Verfügung gestellt werden können. Dem Generalübernehmer werden diese 
Daten gegen Vorlage einer von den Bewerbern/Bietern unterzeichneten 
Vertraulichkeitsvereinbarung in der nächsten Verfahrensstufe zur Verfügung gestellt. Die 
Bestandunterlagen/Planunterlagen des Auftraggebers entsprechen zudem nicht den Vorgaben 
des Fördermittelgebers hinsichtlich des umzusetzenden Faser-, Material- und 
Reservekonzepts des Bundes sowie den anzuwendenden GIS-Nebenbestimmungen. Der 
Planungsstand ist folglich hinsichtlich Faser-, Material- und Reservekonzept des Bundes in 
eine Genehmigungsplanung weiterzuentwickeln und gemäß den anzuwendenden GIS-
Nebenbestimmungen bereitzustellen.

Zuschlagskriterien
Qualitätskriterium - Name: Qualität / Gewichtung: 25
Preis - Gewichtung: 75

Angaben zu Optionen
Optionen: nein

Angaben zu Mitteln der Europäischen Union
Der Auftrag steht in Verbindung mit einem Vorhaben und/oder Programm, das aus Mitteln der 
EU finanziert wird: nein

Zusätzliche Angaben

Abschnitt IV: Verfahren

Beschreibung

Verfahrensart
Verhandlungsverfahren

Angaben zur Rahmenvereinbarung oder zum dynamischen Beschaffungssystem

Angaben zum Beschaffungsübereinkommen (GPA)
Der Auftrag fällt unter das Beschaffungsübereinkommen: ja

Verwaltungsangaben

Frühere Bekanntmachung zu diesem Verfahren
Bekanntmachungsnummer im ABl.: 2022/S 175-494471

Angaben zur Beendigung des dynamischen Beschaffungssystems

Angaben zur Beendigung des Aufrufs zum Wettbewerb in Form einer Vorinformation

Abschnitt V: Auftragsvergabe

Ein Auftrag/Los wurde vergeben: ja

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/494471-2022


132097-2023 Page 4/5

VI.4.3.

VI.4.1.

VI.4.

VI.3.

V.2.5.

V.2.4.

V.2.3.

V.2.2.

V.2.1.

V.2. Auftragsvergabe

Tag des Vertragsabschlusses
06/02/2023

Angaben zu den Angeboten
Anzahl der eingegangenen Angebote: 3
Anzahl der eingegangenen Angebote von KMU: 2
Anzahl der eingegangenen Angebote von Bietern aus anderen EU-Mitgliedstaaten: 0
Anzahl der eingegangenen Angebote von Bietern aus Nicht-EU-Mitgliedstaaten: 0
Anzahl der elektronisch eingegangenen Angebote: 3
Der Auftrag wurde an einen Zusammenschluss aus Wirtschaftsteilnehmern vergeben: nein

Name und Anschrift des Wirtschaftsteilnehmers, zu dessen Gunsten der Zuschlag 
erteilt wurde
Offizielle Bezeichnung: Aytac Bau GmbH
Ort: Darmstadt
NUTS-Code: DE711 Darmstadt, Kreisfreie Stadt
Postleitzahl: 64293
Land: Deutschland
Der Auftragnehmer ist ein KMU: ja

Angaben zum Wert des Auftrags/Loses
Gesamtwert des Auftrags/Loses: 7 084 378,50 EUR

Angaben zur Vergabe von Unteraufträgen

Abschnitt VI: Weitere Angaben

Zusätzliche Angaben

Rechtsbehelfsverfahren/Nachprüfungsverfahren

Zuständige Stelle für Rechtsbehelfs-/Nachprüfungsverfahren
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer Baden-Württemberg im Regierungspräsidium 
Karlsruhe
Postanschrift: Durlacher Allee 100
Ort: Karlsruhe
Postleitzahl: 76137
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer@rpk.bwl.de
Telefon: +49 7219268730
Fax: +49 7219263985

Einlegung von Rechtsbehelfen
Genaue Angaben zu den Fristen für die Einlegung von Rechtsbehelfen: 
(1) Etwaige Vergabeverstöße muss der Bewerber/Bieter gemäß § 160 Abs. 3 Nr. 1 GWB 
innerhalb von 10 Tagen nach Kenntnisnahme rügen.
(2) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, 
sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 2 GWB spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung 
benannten Frist zur Abgabe der Bewerbung oder der Angebote gegenüber dem Auftraggeber 
zu rügen.

mailto:vergabekammer@rpk.bwl.de?subject=TED


132097-2023 Page 5/5

VI.5.

(3) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, 
sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 3 GWB spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbungs- oder 
Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber zu rügen.
(4) Ein Vergabenachprüfungsantrag ist nach § 160 Abs. 3 Nr. 4 GWB innerhalb von 15 
Kalendertagen nach der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, 
bei der Vergabekammer einzureichen.

Tag der Absendung dieser Bekanntmachung
27/02/2023


